
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musikschulprogramm  
Schuljahr 2011/2012 
 
 
 
 
 

Die Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden 
kann und worüber es unmöglich ist, zu schweigen. 
Victor Hugo, französischer Schriftsteller, 1802-1885 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2011/2012: Samstag, 16. April 2011 
  



Willkommen an der Musikschule Wauwil-Egolzwil 
 
 
Liebe Musikschülerin, lieber Musikschüler 
Liebe Eltern 
 
Es freut mich sehr, euch das neue Schulprogramm der Musikschule Wauwil-Egolzwil 
präsentieren zu können. In diese Broschüre informieren wir euch über das 
Fächerangebot für das Schuljahr 2011/2012. 
 
Für das kommende Schuljahr können wir einige neue Angebote präsentieren: 
• Mus. Früherziehung – bereits im Kindergarten die Freude der Musik erleben 
• Orff-Xylophon – das neue Instrument im Grundangebot 
• Konzertxylophon – eine gute Alternative oder Ergänzung zum Schlagzeug 
• Oboe – ein Holzblasinstrument, welches nicht nur im Klang aussergewöhnlich ist 
 
Auch das Chorangebot erfährt eine Neuerung: 
• Kinderchor – 1. bis 3. Klasse 
• Jugendchor – 4. bis 6. Klasse 
• Vocals – ab Oberstufe bis zum 20. Lebensjahr 
Die Vocals werden mit der Musikschule Nebikon-Altishofen und Schötz zusammen 
geführt und bilden somit einen regionalen Chor. 
 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2011/2012: Samstag, 16. April 2011 
Bisherige MusikschülerInnen erhalten die Anmeldung von ihrer Lehrperson und geben 
sie ihr wieder zurück.  
Neue InteressentInnen erhalten das Schulprogramm von der Klassenlehrperson oder 
bei der Musikschule. 
 
Herzliche Grüsse 
 

 
Claudia Keller  
Musikschulleiterin  
 
 

Musikschule Wauwil-Egolzwil Öffnungszeiten Büro: 
Claudia Keller, Pintenmatte 4, 6247 Schötz Montag, Dienstag und Donnerstag 
 8.00 – 11.30 Uhr 
Leitung Claudia Keller: 041 980 31 68 
E-Mail: claudia.keller@raonet.ch 

  



Grundangebot 
 

Musikalische Früherziehung und Grundschule 
 
Die musikalische Früherziehung und Grundschule ist eine spielerische Beschäftigung 
mit Musik: 
• Freude wecken am Entdecken der Vielfältigkeit der Stimme (Singen) 
• Lernen sich und anderen zuzuhören (Soziales) 
• Elementare Instrumente spielen (Orffinstrumente) 
• Komplexere Instrumente kennen lernen (Instrumentenkunde) 
• Durch Bewegung motorische und gestalterische Fähigkeiten als Basis zum musikali-

schen Tun erweitern 
• Lernen der verschiedenen Grundbegriffe der Musik (hoch-tief, höher-tiefer…) 
• Beziehung zwischen Musik und einfachster Notation 
 
Die Musikalische Früherziehung startet nach den Herbstferien und dauert bis im 
Sommer. Die definitive Ausschreibung folgt anfangs Schuljahr. 
Die Musikalische Grundschule findet direkt nach den Sommerferien statt und dauert 
bis im Sommer. 
Je nach Anmeldungen ist der Unterricht in Egolzwil oder Wauwil. Die Kinder werden 
von Rosmarie Remund an den jeweiligen Unterrichtsort geführt. 
 
Gr. Kindergarten Mus. Früherziehung  14 tägl. / 90 Min. (min. 4 Kinder) Fr. 225.- 
1. Klasse Mus. Grundschule 14 tägl. / 90 Min. (min. 4 Kinder) Fr. 275.- 
 
 

Blockflöte oder Orff-Xylophon 
 
In Kleingruppen erlernen die Kinder das Sopranblockflötenspiel und sammeln erste 
Erfahrungen beim gemeinsamen Musizieren. Das Blockflötenspiel ist nach wie vor 
eine gute und solide Grundlage für das Erlernen von anderen Instrumenten. 
 
In der Orff-Xylophonstunde werden in kleinen Gruppen grundlegende Schlagtechnik 
und einfaches Notenlesen vermittelt. Schwerpunkt bildet das mehrstimmige 
Musizieren in der Gruppe. Es ist ein erster Einstieg in den Instrumentalunterricht und 
benötigt eine Voraussetzung im Lesen können und eine gutentwickelte Links-Rechts-
Koordination der Hände.  
 
Die Partner sowie Gruppen werden von der Lehrperson eingeteilt. Wünsche werden 
nach Möglichkeit berücksichtigt. 
 
2. Klasse Blockflöte, Orff-Xylophon 
Partnerunterricht 40 Min. (2 SchülerInnen) Fr. 500.- 
Gruppenunterricht 60 Min. (3-4 SchülerInnen)  Fr. 500.- 



Instrumental- und Vokalunterricht 
 
Voraussetzung für den Instrumental- und Vokalunterricht ist die Bereitschaft zum 
täglichen Üben. 
 
Ab 3. Klasse  Akkordeon, Schwyzerörgeli  
 Blockflöte, Altblockflöte 
 Blechblasinstrum.: Cornet, Es-Horn, Posaune, Bariton, Euphonium, Tuba 
 Gitarre, E-Gitarre, E-Bass-Gitarre  
 Klarinette, Oboe, Panflöte, Saxophon, Querflöte 
 Keyboard, Kirchenorgel, Klavier 
 Schlagzeug, Konzertxylophon, Marsch-Trommel 
 Stimmbildung 
 Violine   
  
Einzelunterricht 30 Min.  Fr. 690.-  
Einzelunterricht 40 Min.  Fr. 880.- 
Partnerunterricht 40 Min. (2 SchülerInnen) Fr. 500.- 
Gruppenunterricht 60 Min. (3-4 SchülerInnen)  Fr. 500.-  
 
• Kann beim Partner- oder Gruppenunterricht kein geeigneter Partner gefunden 

werden, findet Einzelunterricht zu 30 Minuten statt. 
• Gemäss den kantonalen Weisungen müssen sich SchülerInnen der Kantonsschule 

oder Fachmittelschulen für Einzelunterricht 40 Min. anmelden. 
• Ab drei Kindern gibt es pro Kind eine Reduktion von 20%. 
• Es kann auch früher mit einem Instrument begonnen werden. Jedoch muss dies 

mit der Musikschulleitung und der entsprechenden Lehrperson besprochen 
werden. 

 
 

Zweitinstrumente 
 
Zweitinstrumente werden nur bei besonderer musikalischer Begabung und grossem 
Fleiss empfohlen.  
 
Einzelunterricht 30 Min.  Fr. 1300.- 
Einzelunterricht 40 Min.  Fr. 1500.-  
Partnerunterricht 40 Min. (2 SchülerInnen) Fr. 1150.- 
Gruppenunterricht 60 Min. (3-4 SchülerInnen)  Fr. 1150.-  



Ensembles 
 
Das Ensemblespiel ist ein fester Bestandteil des Instrumentalunterrichts und gehört 
zum Ausbildungsprogramm der Musikschule. Es fördert die musikalischen Fähigkeiten 
der Kinder und Jugendlichen auf einer Ebene, die der Einzelunterricht nicht erfüllen 
kann. Das regelmässige Zusammenspiel wirkt motivierend und weckt die Freude am 
gemeinsamen Musizieren. Proben, Auftritte und Konzerte fördern den sozialen 
Kontakt und stärken das musikalische und persönliche Selbstbewusstsein. 
Es kann auch unter dem Schuljahr in ein Ensemble oder in einen der Chöre 
eingetreten werden. Bei Eintritt im 2. Semester reduziert sich der Elternbeitrag um die 
Hälfte. 
 
 

Ensembleangebote 
 
Eintritt nach Absprache Blockflötenensemble 
1. bis 3. Unterrichtsjahr  Beginnersband Santenberg 
ab 3. Unterrichtsjahr Jugendmusik Santenberg 

 
• Die Beginnersband und die Jugendmusik Santenberg steht für die Holzbläser, 

Blechbläser und Schlagzeuger/Konzertxylophon offen. 
• Schüler, welche nicht den Instrumentalunterricht besuchen, bezahlen für 

Ensembleunterricht Fr. 100.-  / Schüler einer auswärtigen Gemeinde Fr. 150.- 
 
 

Chorangebot 
 
Das Singen schult das innere Gehör und die musikalische Vorstellung und ist somit 
auch ein wertvolles Fundament für den späteren Instrumentalunterricht. Zusätzlich 
wirkt sich das Singen in der Gruppe sehr positiv auf die soziale Entwicklung aus. 
Neu können bereits Kinder der 1. Klasse im Kinderchor mitsingen. 
Die Vocals bilden einen regionalen Chor mit der Musikschule Nebikon-Altishofen und 
Schötz zusammen. Pro Quartal wird an einem Schulort geprobt. 
 
1. bis 3. Klasse  Kinderchor 
4. bis 6. Klasse Jugendchor  
Oberstufe bis 20. Altersjahr  Vocals 
 
Kinderchor 45 Min.  Fr. 40.-  
 Auswärtige Gemeinde Fr. 80.- 
Jugendchor 60 Min. Fr. 80.-  
 Auswärtige Gemeinde Fr. 120.- 
Vocals 75 Min.  Fr. 100.-  
Für Schüler in der Stimmbildung ist das Chorangebot gratis.  



Allgemeine Bestimmungen 
 

Aufnahme und Anmeldung 
Die Musikschule steht allen Kindern und Jugendlichen der Gemeinden Wauwil und Egolzwil bis 
zum vollendeten 20. Altersjahr offen. Über Ausnahmen entscheidet die Musikschulkommission. 
Das Musikschulangebot kann auch von Schülern aus anderen Gemeinden gegen ein 
kostendeckendes Schulgeld benutzt werden. Über die Aufnahme von Schülern aus anderen 
Gemeinden entscheidet die Musikschulkommission. 
 
Die Anmeldung gilt für ein ganzes Schuljahr und ist verbindlich. Sie muss jedes Jahr erneuert 
werden. Bei Rückzug der Anmeldung vor Beginn des Schuljahres wird eine Bearbeitungs-
gebühr von Fr. 100.- in Rechnung gestellt. 
Bei verspäteter Anmeldung wird für den Umtrieb eine administrative Aufwandgebühr von Fr. 
50.- in Rechnung gestellt (Anmeldeschluss: 16. April 2011). Dies gilt nicht für Neuzuzüger. 

 

Schulzeit und Ferien 
Schulzeit und Ferien richten sich nach dem Schul- und Ferienplan der Volksschule von Wauwil 
und Egolzwil. Der Instrumentalunterricht beginnt in der Regel in der zweiten Woche nach den 
Sommerferien. Ausnahmen sind bei Ensembles möglich. 

 

Absenzen 
Begründete Absenzen sind der Musikschullehrperson zu melden. Unterrichtsstunden, die 
wegen Absenzen der Schülerin oder des Schülers nicht erteilt werden können, werden nicht 
nachgeholt. Ein Schüler kann auf Antrag der Musiklehrperson und der Musikschulleitung durch 
die Musikschulkommission vom Unterricht ausgeschlossen werde, wenn er drei 
unentschuldigte Absenzen pro Jahr aufweist, ein unlösbares und untragbares disziplinarisches 
Verhalten vorhanden ist oder wenn bei Interesselosigkeit kein Ziele mehr erreicht werden 
können. Im Falle des Ausschlusses wird zusätzlich zum Schulgeld der Gemeindebeitrag für das 
laufende Schuljahr in Rechnung gestellt. Eine Rückerstattung von Schulgeldern ist in jedem 
Fall ausgeschlossen. 

 

Instrumente / Lehrmittel 
Die Anschaffung der im Unterricht benötigten Materialien ist Sache der Schülerin oder des 
Schülers. Eine allfällige Nutzung der Kirchenorgel muss abgesprochen und das Einverständnis 
der Katholischen Kirchgemeinde eingeholt werden. Den Musikinstrumenten wie auch dem 
übrigen Inventar ist Sorge zu tragen. Für Schäden durch Musikschüler haften deren Eltern. 

 

Schulgeld 
Die Rechnungsstellung erfolgt zu Beginn des Schuljahres durch die Gemeinde Wauwil.  Die 
Schulgelder/Elternbeiträge werden auf Vorschlag der Musikschulkommission von den 
Gemeinderäten festgelegt. Sie gelten für ein ganzes Jahr. 
Das Schulgeld wird teilweise zurückerstattet, wenn eine Krankheit oder Unfall vorliegen, die 
ein Fortsetzen des Musikschulbesuchs verunmöglichen oder bei Wegzug.  

 

Die vollständige Musikschulordnung kann eingesehen werden unter: 
www.wauwil.ch/verwaltung/reglemente oder www.egolzwil.ch/bildung/musikschule 
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